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LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE DES KINDERHILFSWERKS, 
LIEBE INTERESSIERTE,

wir freuen uns, Ihnen hiermit die Lichtblicke 2022 vorstellen zu können. Lassen Sie uns gemein-
sam das vergangene Jahr Revue passieren und freuen Sie sich mit uns über alle Erfolge, die wir 
durch Ihre Großzügigkeit ermöglichen konnten.

Im Jahresbericht beschreiben und bebildern wir für Sie wieder die wichtigsten Projekte für die 
Kinder in Bogotá, erläutern unsere Finanzen und berichten vom Verein.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen 

Ihr Vorstand vom Kinderhilfswerk Bogotá

Das Titelbild war im Original bei unserer Vernissage ausgestellt. Das Thema war „Heimat“. Für den Künstler ist das gemeinsame 
Essen in großer Gemeinschaft am Sonntag genau das, was für ihn Heimat ausmacht.

 (von links): Gabriele Koy, Andrea Reck, Gabriele Weinreich, Christoph Scieszka

Kinderhilfswerk Bogotá e.V.
www.kinderhilfswerk-bogota.de
Spendenkonto Sparkasse Holstein
IBAN: DE31 2135 2240 0090 0542 99
BIC: NOLADE21HOL
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ZUSAMMENFASSUNG / RÜCKBLICK

Herzlichen Dank für Ihre großzügige Spendenbereitschaft im Jahr 2022! 
Sie hat ermöglicht, dass die Normalität in der ausklingenden Corona-Pandemie langsam in 
die Schulen,  Kindergärten, die Kindekrippe und den Hort einkehren konnte. So konnten wir 
wieder dazu beitragen, dass mehr als 1200 Kindern in Bogotá und Umgebung weiterhin 
gute Bildung erhielten. Gemeinsam mit den Ansprechpartnern vor Ort entschied das Kin-
derhilfswerk Bogotá, drei sehr unterschiedliche Standorte mit ganz unterschiedlichen Maßnahmen zu fördern:

Die Kinder, die die Grundschule in Belén besuchen, kommen häu�g aus schwierigen Familienverhältnissen. Die Coro-
na-Zeit hat gerade ihnen sehr zugesetzt, weil die Wohnverhältnisse meistens sehr beengt sind und es kaum 
 Grün�ächen zum Spielen in der nahen Umgebung gibt. Für diese Kinder ist die Schule wie eine Oase in der Wüste. 
Allerdings haben die Schülerinnen und Schüler in den Monaten des Lockdowns viel an sozialer Kompetenz verloren. 
Deswegen wurden Musikinstrumente angescha�t, um die Kinder über das gemeinsame Musizieren wieder an Rück-
sichtnahme aufeinander und Lerndisziplin heranzuführen. 

In Monterredondo wohnen die Kinder auf dem Land. Die Bevölkerung hat wenig Möglichkeit, vor Ort Geld zu verdie-
nen. Deswegen gibt es auch hier große Armut. Wegen der gestiegenen Lebenshaltungskosten durch die weltweite 
In�ation galt es, Lehrergehälter sicher zu stellen.  
In Bosa hatten wir bereits in 2021 begonnen, Gelder für weitere Klassenräume zur Verfügung zu stellen. Der Bau 
konnte in 2023 fertiggestellt werden. Zum Schuljahresbeginn 2023 freuten sich alle über die beiden neuen 
 Klassenräume und die Bibliothek.

Alle Standorte haben das vergangene Schuljahr erfolgreich abgeschlossen und sind mit neuer Kraft  
im Februar 2023 ins neue Schuljahr gestartet.
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Unsere Projekte 2022

2022 konnten wir dazu beitragen, dass 1.270 junge Menschen die Horte,  Kindergärten und Schulen besuchen konnten. Beglei-
tet werden sie von insgesamt 122 Angestellten, davon 66 Lehrerinnen und Lehrer, 7 Psychologinnen und Psychotherapeutinnen 
sowie weiteren Angestellten (Hilfslehrkräfte, Hausmeister, Verwaltungskräfte, Küchenpersonal u.s.w).

FRIEDENSERZIEHUNG MIT MUSIK

Aufgrund der Pandemie viel es vielen Kindern schwer, sich wieder an den Schulalltag zu gewöhnen. Dies wurde besonders in 
Belén, einem der ärmeren Vororte von Bogotá, sehr deutlich. Hier wurden Musikinstrumente angescha�t, um den Kindern auf 

spielerische Art und Weise über den Musikunterricht einen Weg zurück in den Schulalltag zu erleichtern. Mit diesem Vorgehen 
hatten die Schwestern bereits vor einigen Jahren sehr gute Erfahrungen im Hort von Cazucá gemacht. Mit unserem  Spenden-
aufruf im Frühjahr konnten die notwendigen Instrumente angescha�t werden. Der Unterricht zeigt schon erste Erfolge.

WEITER SO – GUTE BILDUNG AUF DEM LAND

Wegen der hohen In�ation in Kolumbien war es immer 
schwieriger, die Lehrergehälter zu zahlen. Besonders im 
abgelegenen Dorf Monterredondo ist es deswegen notwen-
dig, engagierte Lehrkräfte zu halten. Mit unserem 
 Spendenaufruf im Herbst konnten wir dazu beitragen, das 
Einkommen der Lehrkräfte zu sichern.

BILDUNG BRAUCHT PLATZ (SPENDENAUFRUF AUS 2021)

Die notwendigen Erweiterungen im Gymnasium in Bosa 
wurden in 2023 fertiggestellt. Zum Schuljahresbeginn 2023 
wurden die neuen Räume bezogen. Dadurch können mehr 
Kinder an der guten Ausbildung in dieser Schule teilhaben.

Mit Musik geht vieles besser - Die Kinder in Belén freuen sich über die neuen Instrumente

Hier lernt es sich prima! - Einer der neuen Klassenräume in Bosa
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Wirkungsbeobachtung

SO ÜBERPRÜFEN WIR DIE NACHHALTIGE VERWENDUNG 
IHRER SPENDENGELDER

Wir nutzen jede Möglichkeit, um mit den Schwestern in Bogotá 
im Austausch zu sein. In 2022 gab es erfreulicherweise mehrere 
persönliche Begegnungen, bei denen wir uns über die aktuelle 
Situation in Kolumbien und den einzelnen Standorten infor-
mieren konnten. Andrea Reck (stellvertretende Vorstandsvor-
sitzende) traf Schwester Maria del Rocío in Aachen anlässlich 
eines internationalen Tre�ens der Schwestern. Am ersten Ad-
vent besuchte Schwester Gerda den 50. Basar in Ahrensburg. 
Sie leitete viele Jahre unterschiedliche Standorte in Kolumbien 
und ist erst seit kurzem wieder in Deutschland. Im sehr persön-
lichen Austausch berichtete uns die engagierte Frau von den 
Herausforderungen in Kolumbien, den Erfolgen und der großen Dankbarkeit uns gegenüber. Außerdem verbrachte einer unse-
rer Förderer seinen Urlaub in Kolumbien und besuchte die Schule  in Belén. Dort konnte er sich ein persönliches Bild von der 
Wirkung seiner Spenden machen und kam tief beeindruckt zurück.

SO ZEIGEN IHRE SPENDEN WIRKUNG

Die drei Schulen, zwei Kindergärten, die Krippe für die Aller-
kleinsten und der Hort sind wieder geö�net, der Unterricht 
�ndet überwiegend in Präsenz statt. In den einzelnen Einrich-
tungen konnte langsam die Normalität nach der Pandemie 
einziehen. Der Bau in Bosa konnte abgeschlossen werden, die 
neuen Räume werden im aktuellen Schuljahr 2023 bereits 
vollumfänglich für den Unterricht genutzt. Auch die Musikin-
strumente in Belén wurden bescha�t und werden erfolgreich als Lehrmaterial eingesetzt. Wir erhielten bereits kleine musikali-
sche Kostproben der Kinder über unseren regelmäßigen Austausch mit Schwester Maria del Rocío. Besonders beeindruckend 
waren die Feierlichkeiten in Monterredondo, die in 2022 stattgefunden haben. Die Schule wurde 50 Jahre alt, und die ehemali-
gen Schülerinnen und Schülern gestalteten für die Schwestern und Lehrkräfte ein Fest. Die Menschen in diesem kleinen Ort sind 
unendlich dankbar für die Bildung, die sie in der Schule erhalten haben. Die Kommentare auf der Facebook-Seite der Schule 
sind ein wunderbares Zeugnis dafür, was gute Bildung bewirken kann.

Tre�en in Aachen, Schwester Maria del Rocío, Andrea Reck 

und drei weitere Schwestern aus Kolumbien

Schwester Maria del Rocío und die Lehrkräfte in 

Monterredondo bedanken sich

50 Jahre Schule in Monterredondo - Grund für ein großes Fest
















